
Vechelde.Unter dem
Titel „Vorsicht, Kunst“
stellen die beiden
Künstler Tiago Maria
Alma und Anja Pause-
backabFreitag, 3. Juni,
in einer gemeinsamen
Ausstellung im Rat-
haus der Gemeine Ve-
chelde ihre Werke aus,
die sich der abstrakten
Malerei widmen. Die
Vernissage findet am
morgigen Freitag ab
19 Uhr im Rathaus
statt.
Tiago Maria Alma

lebt und arbeitet seit
16 Jahren in Peine und malt
„meditativ“, abstrakt, expres-
sionistisch und überwiegend
nur mit Ölfarben. Nach eige-
ner Aussage greift er dabei
nicht bewusst zu einer be-
stimmten Farbe, sondern
„lässt entstehenwas passiert“.

Somit erschaffen sich seine
Bilder sozusagen selbst. Sein
Stil ist sehr vielfältig, und den-
noch entwickeln sich immer
wieder aus einem eben ge-
schaffenen Werk auch kleine
„Serien“. Auf vielen seiner
Kunstwerke fließen die Far-

ben förmlich aus der Tube auf
die Leinwand und lassen ver-
schwenderische Effekte ent-
stehen, die zum Berühren ver-
leiten.
Anja Pauseback lebt und

arbeitet in Lengede und malt
seit einigen Jahren haupt-

sächlich auf Malgründen aus
Holz. Sie beschäftigt sich the-
matisch gerne mit gesell-
schaftlichen Fragestellungen
in Anlehnung an die Psycho-
logie und Soziologie. Ihr Stil
ist normalerweise weniger fi-
gurativ. Sie ist vom deutschen

Informel stark beein-
flusst – und auch die
Ideen des Surrealis-
mus gefallen ihr
sehr. „Ich laufe kei-
nem Stil hinterher
oder imitiere etwas
oder jemanden“, un-
terstreicht die Künst-
lerin. Vielmehr ex-
perimentiere sie und
suche bei jedem
neuen Thema nach
einer passenden
Umsetzung. Man
könne ihre Kunst je-
doch als eine abs-
trakte Malerei mit

einer starken Tendenz zum
Informel und Surrealismus
beschreiben. Es sei ihr bereits
bescheinigt worden, dass ei-
nige ihrer Bilder an Arbeiten
von Bernard Schultze oder
den frühen Heinz Kreutz erin-
nern. mu
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Kurznotizen

Klein lafferde. In Klein
Lafferde steht das Schützen-
fest an: An diesem Wochen-
ende, 3. bis 6. Juni, wird in
der kleinen Lengeder Ort-
schaft groß gefeiert. Folgen-
de Programmpunkte sind ge-
plant:
Am morgigen Freitag,

3. Juni, treffen sich Jungge-
sellschaft und Bürgercorps
zur Kranzniederlegung. Um
21 Uhr beginnt die große
Zeltdisko mit DJ Eimecke aus
Vallstedt.

Am Samstag, 4. Juni, um
13.30 Uhr wird das Schützen-
fest durch Ortsbürgermeister
Reiner Lambrecht eröffnet,
anschließend beginnt der
Festumzug zur Abholung der
scheidenden Könige. Um
15.15 Uhr werden die Kinder
am Dorfplatz abgeholt. Um
16 Uhr gibt es im Festzelt ein
Ständchen der Musikzüge,
und um 19 Uhr ist ein bunter
Abend mit Königsproklama-
tion geplant, bevor um 21 Uhr
der Festball mit der „Sunny-

Kess-Band“ beginnt. Der
Sonntag, 5. Juni, startet um
11 Uhr mit dem Abholen der
Könige und des Vorstands.
Um 12 Uhr ist das Königs-
frühstück mit Andacht ge-
plant, um 15.30 Uhr gibt es
dann Kaffee und Kuchen. Es
tritt die Kindertanzgruppe
des TSV Klein Lafferde auf.
Die Königsscheiben wer-

den dann amMontag, 6. Juni,
angenagelt. Das Treffen dazu
ist um 17 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. wos

In Klein Lafferde steht das Schützenfest an
an diesem Wochenende wird in der Lengeder ortschaft kräftig gefeiert

Samstag tritt die „Sunny-Kess-Band“ auf.

lengede. Die jüngsten Aus-
sagen von CDU-Kreistagsab-
geordneten zur Schulland-
schaft im Peiner Land (PAZ
berichtete) haben für Unmut
im Südkreis gesorgt. „Hier
verkennen einige Kommunal-
politiker der CDU augen-
scheinlich die Realität“, kom-
mentierte Lengedes Bürger-
meister Hans-Hermann Baas
(SPD). „Sie vertiefen mit ihrer
Rhetorik und Wortwahl ‚Kan-
nibalismus‘ die Gräben, statt
sie zugunsten einer modernen
Bildungslandschaft mit einer
konstruktiven Zusammenar-
beit zu überwinden.“
Besonders ärgert sich Baas

über die Kritik am IGS-Stand-
ort Lengede: „Was hier von
manchen als ‚Geburtsfehler‘
betitelt wird, blendet die Rea-
lität aus: Das moderne Schul-
konzept der IGS in Lengede
findet bei Schülern, Eltern
und Wissenschaft Anerken-
nung. Das sollte auch die CDU
endlich zur Kenntnis neh-
men.“
Der Bürgermeister erinnert
daran, dass auch die Eltern-
umfrage vor Einführung des
Oberstufenangebots die Be-
liebtheit der IGS Lengede klar
gezeigt habe. „Die Schule ist
beliebt, ihre Angebo-
te werden gut ange-
nommen. Es gibtmehr
Anmeldungen als
Plätze, so dass leider
immer noch viel zu oft
das Los entscheiden
muss“, so Baas weiter.
Er drängt darauf, dass

hier im Schulgesetz andere
Möglichkeiten eröffnet wer-
den. Feste Schuleinzugsge-
biete etwa, wie die CDU sie
propagiert, würden viele El-

tern nicht gutheißen. „Wir
sollten Wohnortnähe und Fle-
xibilität hier ganz im Sinne fa-
milienfreundlicher Lösungen
zusammenführen“, erklärt

Baas.
Nach wie vor schei-

ne die Kreis-CDU,
wenn sie solche Aus-
sagen wie in der
jüngsten Zeit treffe,
wenig Interesse an der
Förderung der Bil-
dungsangebote in den

Randlagen des Kreises zu ha-
ben, kommentiert Baas wei-
ter. So könne es kein ausge-
wogenes Schulkonzept ge-
ben, das die Herausforderun-
gen individueller Förderung
in modernen Schulformen,
stärkerer Elterninteressen und
der Bevölkerungsentwicklung
zusammenbringe.
„Die alten Rezepte, wie sie

die CDU propagiert, helfen
uns nicht weiter. Es muss
Schluss sein mit ideologischen

Grenzziehungen bei Schul-
konzepten, die auf dem Rü-
cken der Schüler und Kinder
ausgetragen werden“, bekräf-
tigt Baas. „Wir brauchen ein
zukunftsweisendes, modernes
Konzept, das solche Grenzen
überwindet und den Eltern-
willen adäquat berücksichtigt.
Das erwarten die Familien
von uns, das sind wir ihnen
schuldig. Wir in Lengede wol-
len diesen Prozess positiv be-
gleiten.“ rd

Baas weist CDU-Kritik am
IGS-Standort Lengede zurück

Lengeder Bürgermeister (sPD) geht mit Christdemokraten hart ins gericht und ruft zu konstruktiver Zusammenarbeit auf

Die Integrierte Gesamtschule (IGS) in Lengede.

„Wir brauchen
ein Schulkonzept,
das ideologische Grenzen
überwindet.
Hans-Hermann Baas,
Lengeder Bürgermeister

Vechelde. in der nacht zu
Dienstag wurde an einem an
der straße „am stapelacker“
(einmündung zur Feldstraße)
in Vechelde abgestellten
Bagger die seitenscheibe der
linken tür eingeschlagen. Die
schadenshöhe beträgt etwa
500 euro. mu

Scheibe eines Baggers
eingeschlagen

Wendeburg. ein bislang
unbekannter Verkehrsteilneh-
mer hat in der nacht von
Montag auf Dienstag einen
an der straße „im Winkel“ in
Wendeburg abgestellten VW
Crafter am linken außenspie-
gel beschädigt. Der sach-
schaden beträgt etwa
100 euro. mu

Unfallflucht
in Wendeburg

Wendeburg. ein großer
Bücherflohmarkt findet am
morgigen Freitag, 3. Juni, von
15 bis 18 uhr in der Kreisbü-
cherei Wendeburg statt. „Die
Besucher können durch unse-
re vielen, gut erhaltenen
Buchspenden stöbern und
sich für den urlaub einde-
cken“, sagt Heidi Weske von
der Kreisbücherei Wende-
burg. „neben einer Vielzahl
von romanen gibt es auch
interessante sachbücher und
viele Kinderbücher.“ mu

Wendeburg: Großer
Bücherflohmarkt

lengede. Brustkrebs-Vor-
sorge: Derzeit werden Frauen
im Postleitzahlbereich 38268
(Lengede) zur Mammogra-
phie-untersuchung eingela-
den. Das teilte Marc Mehnert
vom Mammographie-scree-
ning niedersachsen-ost mit.
Die teilnahmeberechtigten
erhalten eine einladung von
der dafür zuständigen Zen-
tralstelle in Bremen. Das Pro-
gramm richtet sich an Frauen
im alter zwischen 50 und
69 Jahren. „Bei der Mammo-
graphie wird von der weibli-
chen Brust eine röntgenauf-
nahme erstellt, mindestens
zwei Fachärzte führen dann
unabhängig voneinander die
Befundung aus“, erläutert
Mehnert. Die erstellung der
Mammographie-aufnahmen
für das gebiet Lengede er-
folgt in den räumen des ra-
diologie Zentrums salzgitter
Dres. med. schulz/schwabe/
Baumgarten/Hackspiel, Kat-
towitzer straße 191 (neben
dem Klinikum). mu

2 Mehr informationen
telefonisch unter der
nummer 0421/36116555.

Einladungen zur
Mammographie


